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Laser-Kompaktsystem
LKS-1

Mobiles & platzsparendes

Laser-Kompaktsystem – LKS-1    Bei dieser mobilen & kompakten 
Laser-Anlage handelt es sich um ein op� mal abges� mmtes System. 
Es ist die perfekte Automa� sierungslösung für wirtscha� liches 
Laserschweißen. Durch die Integra� on innova� ver Technologien 
generiert die Laser-Anlage Kundennutzen und Produk� onsvorteile, 
die das Hochleistungs-Laserschweißen auf engsten Raum gesta� et. 
Doch nicht nur der sparsame Platzbedarf, sondern auch der 
verbesserte Workfl ow, kurze Wege mit op� maler Ergonomie für die 
Mitarbeiter, machen diese Entwicklung a� rak� v.

IPG Laser GmbH
Bereich Automation

Kammerfeldstraße 1
D-85391 Allershausen
phone +49 8166 99277 0

automation@ipgphotonics.com
www.robot-concept.eu
www.ipgphotonics.com
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wurde vor allem auf eine ergonomi sche 
Anordnung der Posi� onierer geachtet. 
Sie befi nden sich in Arbeitshöhe, 
verfügen über zwei einsei� g gelagerte 
rotatorische Drehach sen und gesta� en, 
dass Mitarbeiter oder Robo ter das 
Werkstück bequem erreichen können. 
Gesteuert wird die Laser-Anlage mit 
ihren zwei Sta� onen durch einen IPC mit 
So� -SPS. 

Neben der Verbesserung beim 
Arbeitskomfort bringt unsere 
Laser-Anlage vor allem eine erheb-
liche Platzersparnis. Die Anlage 
beansprucht lediglich gut 17 Quadrat-
meter Grundfl äche. Dieser Wert liegt 
ca. 50 Prozent unter der Grundfl äche, 
die herkömmliche Zellen benö� gen. 

IPG – Technologieführer – 
innova� v im Bereich der 
Lasertechnik 
Mit kompetenten Mitarbeitern & 
innova� ver Technologie sichert die IPG 
Laser GmbH komplexe Systemlösungen 
ab! Insbesondere die Laser-Schweiß-
zange LSS-5M – die als Ersatz für 
konven� onelle Punktschweißaufgaben 
hervorragend geeignet ist – ist weltweit 
einmalig. Die IPG Laser GmbH ist der 
erste Hersteller weltweit, welcher neben 
vielen Anwendungen im Karosseriebau, 
mit der Laserzange Edelstahl – anlaß-
farbenfrei, sowie druck- & wasserdicht 
– automa� siert verschweißt. 

Beim Einsatz der neuesten Laser-
Schweiß- und Laser-Lötapplika� onen 
stehen wir Ihnen als innova� ver Sys-
tem-integrator jederzeit zur Verfügung.

Bereich Automa� on der 
IPG Laser GmbH in Allershausen
Im April 2010 gründeten Klaus M. Paulus 
und Frank-M. Seidel die robot concept 
GmbH. Seit 2013 war die robot concept 
GmbH in Allershausen ansässig und 
arbeitete in verschiedenen Projekten mit 
der IPG Laser GmbH aus Burbach erfolg-
reich zusammen. Seit dem 11. April 2018 ist 
die robot concept GmbH eine 100 % Tochter 
der IPG Laser GmbH und wurde im Oktober 
2018 mit der IPG Laser GmbH verschmol-
zen. Schwerpunkt am Standort Allershausen 
ist die Planung und Herstellung roboter-
gestützter Automa� onslösungen zum 
Laserschweißen & -schneiden. IPG wurde 
1991 in Russland vom Physiker Dr. Valan� n 
P. Gapontsev gegründet. Das Unternehmen 
eröff nete 1994 einen Standort in Deutsch-
land und richtete 1998 seinen weltweiten 
Hauptsitz in den USA ein. IPG ist an der 
US-Technologiebörse NASDAQ gelistet und 
produziert mit einer sehr hohen Fer� gungs-
� efe alle wich� gen Komponenten für die 
Laser selbst.
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Platzprobleme? Nicht mit uns!

Platzprobleme sind heute bei fast allen 
unserer Kunden eine Herausforderung 
in den Bereichen Logis� k und Kosten-
degression. In dem Punkt unterscheiden 
sich große Automobilisten und kleine 
Mi� elständer nicht. Platzsparende 
Lösungen sind gefragt.

Die IPG Laser GmbH setzt mit ihren 
Lösungen genau dort an. Als innova� -
ver und führender Hersteller von Hoch-
leitungs-Faserlasern setzen wir uns 
auch mit der Anwendung, d.h. mit den 
täglichen Aufgaben unserer Kunden, 
auseinander und wissen wie man diese 
Anforderungen praxistauglich und 
automa� siert umsetzt. 

Individuell und direkt 

Wir entwickeln individuelle Anlagen, um 
Prozesse in der Produk� on effi  zienter 
zu gestalten. Das sind in erster Linie 
robotergestützte Systemlösungen, 
hauptsächlich in den Applika� ons-
bereichen Laser-, MIG / MAG- und 
Punktschweißen sowie allgemeine 
Handhabung und Lösungen für das 
Prüfen und Messen von Bauteilen. 
Dabei bieten wir sämtliche Schri� e bei 
der Herstellung aus einer Hand: ange-

fangen bei der Konzeptplanung und 
der 3D-Simula� on über die Montage 
der Anlage bis zur Programmierung 
und der Inbetriebnahme beim Kunden 
vor Ort. Zu diesen zählen vor allem 
Unternehmen aus der Automobil- und 
Automobilzulieferindustrie sowie 
metallverarbeitende Unternehmen aus 
dem Non-Automo� vebereich, hier liegt 
ein Schwerpunkt beim Schweißen von 
Edelstählen. 

Der Bereich Automa� on der IPG 
Laser GmbH verfügt über jahrelange 
Erfahrung auf dem Gebiet der Auto-
ma� sierungstechnik. Das umfangrei-
che Know-How umfasst neben den 
verschiedenen Applika� onen natürlich 
auch die Robo� k & Steuerungstechnik, 
den Maschinenbau sowie Erfahrungen 
zum Op� mieren der Produk� ons- & 
Fer� gungsprozesse. Die Laser-Schweiß-
technik steht dabei im Mi� elpunkt. Mit 
der innova� ven und technologisch füh-
renden Laserschweißtechnik erhalten 
Sie von uns speziell auf ihre Aufgaben 
op� mierte Fer� gungsanlagen. 

Faser-Lasertechnologie

IPG-Faserlaser bieten im Vergleich zu 
anderen Lasertechnologien eine Reihe 
überzeugender Vorteile. Faserlaser sind 

dank ihrer eleganten Einfachheit außer-
gewöhnlich kompakt, äußerst vielsei� g 
sowie benutzerfreundlich und hinsicht-
lich Wirkungsgrad, Strahlqualität und 
Gesamtbetriebskosten konkurrenzlos.

Die kompakte Anlage kann mit einem 
Roboterfabrikat nach Kundenwunsch 
bestückt werden. Unsere Lasertech-
nologie kann in Verbindung mit 
unseren Schweißop� ken frei skalierbar 
mit bis zu 10 kW und wahlweise mit 
Mono- oder Mul� -Fokus-Funk� onen 
konfi guriert werden. Weiterhin können 
verschiedene Schweißop� ken mit 
unterschiedlichen Funk� onsumfängen 
und Op� onen gewählt werden. 
Weitere Informa� onen über unser 
umfangreiches Laser-Programm ent-
nehmen sie bi� e aus den entsprechen-
den Datenblä� ern.

Sicherheit auf engstem Raum

Für unsere Kunden haben wir mit der 
LKS-1 eine Laser-Anlage entwickelt, 
die einen wesentlich geringeren Platz-
bedarf hat, als vergleichbare Anlagen. 
Unsere Laser-Anlage ist mit verschie-
denen Sicherheitsvorkehrungen 
ausgesta� et, die in ihrer Kombina� on 
verhindern, dass der Bediener durch 
den Laser gefährdet werden kann. Die 

beiden Einlegebereiche sind durch ein 
Rolltor abgesichert. Der Sta� onswech-
sel wird durch den Werker durchge-
führt. Eine der beiden Sta� onen kann 
alternierend beladen werden, während 
in der anderen Sta� on der Roboter mit 
dem Laser die eingelegten Bauteile 
schweißt. Der Werker sieht bei diesem 
Prinzip den Roboter nie, denn dieser 
befi ndet sich immer hinter der per-
sonensicheren Sicherheitstonne. Die 
gesamte Konstruk� on ist zudem laser-
dicht ausgeführt, so dass die zugängli-
che Strahlung für Menschen der Klasse 
1 entspricht.

LK 1 bedeutet nach DIN EN 60825-
1:2001-11 im Wellenlängenbereich 
von 400 nm bis 1400 nm, dass die zu-
gängliche Laserstrahlung unter vorher-
sehbaren Bedingungen ungefährlich für 
den Menschen ist.

Sicherheitstechnik

Eine Kombina� on aus zwei alternie-
rend öff nenden Rolltoren und unserer 
paten� erten Sicherheitstonne am 
Roboter ermöglichen einen op� malen 
Arbeitsprozess und sichern den Bedie-
ner perfekt ab. Der Systeminnenraum 
wird durch mehrere Scanner sicher 
überwacht, sodass es quasi unmöglich 

ist, dass sich eine Person innerhalb der 
Anlage befi nden kann, wenn das Rollt-
or geschlossen wird bevor der Laser-
prozess gestartet wird. Diese Maßnah-
men, gebündelt mit einem sicheren 
Roboter greifen so komplex in einander, 
dass man diese auch nicht durch Tricks 
überlisten kann. Auf diese Weise ist 
höchste Si cherheit für den Anwender 
gewährleistet. 

Damit Personen die Anlage jederzeit 
verlassen können, verfügen die Türen 
an der Rückseite zusätzlich über eine 
sogenannte Panikentriegelung. Durch 
die Panikentrie gelung lassen sich die 
rückwär� gen Türen je derzeit öff nen. 
Wurde die hintere Tür geöff net, muss 
der Mitarbeiter, der die Laser-Anlage 
verlässt, an der Tür qui�  eren, dass er 
sich außerhalb der Anlage befi ndet. 
Das Sicherheitskonzept ist re dundant 
aufgebaut und entspricht den gül� gen 
Vorschri� en für den Betrieb von 
Laserschweiß anlagen. Auch wenn die 
Sicherheitsmaßnahmen sehr komplex 
erscheinen, gelten sie als Stand der 
Technik und müssen von den Designern 
und Planern umgesetzt werden.

Paten� erte Sicherheitstonne

Wir haben ein Lasersystem konzipiert, 

das aus zwei getrennten Kammern 
besteht. Jede Kammer verfügt über 
einen Posi� onierer mit zwei roboter-
gesteuer ten rotatorischen Drehachsen. 
Beide Kammern sind durch eine laser-
dichte Tonne getrennt. In der Mi� e der 
Tonne, welche als Trennwand dient, 
befi ndet sich der Roboter – den der 
Werker im normalen Betrieb nie sehen 
wird.

Die zylinderförmige Laserschutztonne 
hat einen Durchmesser von etwa 
einem Meter, so dass der Roboter 
gut Platz darin fi ndet. Ihre laserdichte 
Wand ist halbkreisförmig geöff net und 
kann um eine ver� kale Achse gedreht 
werden, so dass die Öff nung entweder 
zur einen oder zur anderen Kammer 
zeigt. Der Vorteil für Nutzer: Mit-
arbeiter können in der Kammer, die 
vom Laser abgeschirmt ist, Werk stücke 
be- & entladen, während auf der 
anderen Seite der Roboter mit dem 
Laser Bauteile schweißt. 

Flüssiges Arbeiten 

Diese Anordnung der beiden Sta� onen 
erlaubt vor al lem ein fl üssigeres und 
damit schnelleres Bear beiten der Werk-
stücke. Neben der Arbeits erleichterung, 
die die Laserschutztonne mit sich bringt, 


